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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
werte Gäste, 
 

am Sonntag nach dem Tag des Heiligen Dionysius, 
dem 9. Oktober, begeht die St. Dionysius-Kirche in 
Virnsberg ihre Weihe und die Virnsberger feiern das 
ganze Wochenende ihre Kirchweih. 
 

Hier hat sich noch erhalten, was andernorts schon 
längst verschwunden ist. Kommen Sie und erleben 
Sie eine echte fränkische Dorfkirchweih mit einem 
sehr sehenswertem Kirchweihumzug und vielem 
mehr. 
 

Für das leibliche Wohl sowie für Unterhaltung von 
Jung und Alt ist bestens gesorgt. Die Wirtsleute des 
DŀǎǘƘŀǳǎŜǎ α½ǳƳ YǊŜǳȊάΣ ŘŜǊ {ŎƘǸǘȊŜƴǾŜǊŜƛƴ ǎƻǿƛŜ 
die Kerwabuam und ςmadli bieten wieder ein attrak-
tives Kirchweihprogramm mit vielen Höhepunkten. 
Auch einige Schausteller haben sich angesagt. Das 
ausführliche Programm finden Sie im hinteren Teil 
dieses Mitteilungsblatts. 
 

Im Namen des Marktgemeinderates und auch per-
sönlich wünsche ich Ihnen schöne Kirchweihtage. 
Kommen Sie und feiern Sie mit den Bürgerinnen und 
Bürgern von Virnsberg und Umgebung. 
 

Ihr Bürgermeister 
Hans Henninger 
 

 
 

 
 

Bereitschaftsdienste 
 

Erkrankungen, derentwegen ich meinen Hausarzt 
anrufen würde, dieser jedoch nicht erreichbar ist: 
 

 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
116 117 

außerhalb der üblichen Sprechzeiten. 
 

 
 

Notruf für Rettungsdienst 
und Feuerwehr 

112 
Für alle medizinischen Notfälle und alle 

Feuerwehreinsätze, vorwahlfrei aus Fest-
netz und Handy. 

 

Ärzte 
 

 

Dr. med. Ingo Hartmann 
Allgemeinmedizin 

91604 Flachslanden, Marktplatz 1 
Telefon: 09829/9 32 92 77, Fax: 9 32 92 78 

 
 

 

Öffnungszeiten: 
Montag von 8.00 bis 17.00 Uhr 

Dienstag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr 
Termine nur nach Vereinbarung 

 

 

 

Dr. med. Uwe Keppler 
Walter-Meindl-Siedlung 63, 91622 Rügland 
Tel. 09828-911892 
 

Sprechzeiten in Rügland 
Montag  12.00 bis 16.30 Uhr 
Dienstag 12.30 bis 16.00 Uhr 
Freitag  07.30 bis 10.00 Uhr 
Do. Blutentnahme nach Vereinbarung 
 

Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich bitte an die 
Hauptstelle in Weihenzell, Tel. 09802-9581560 
Äußere Ansbacher Straße 14, 91629 Weihenzell 
 

 
 

Praxis Rettig 
Markersbacher Straße 7 
91619 Obernzenn 
 

Die Praxis bleibt vom 01.10.2018 ς 05.10.2018 ge-
schlossen. Vertretung: Praxis Möller/Netal Obern-
zenn, Tel. 09844/355 und alle anwesenden Kollegen 
der Region.  
 

 

Zahnärzte 
 

Den allgemeinen Zahnnotdienst finden Sie im Inter-
net unter www.zahnnotdienst.de bzw. unter 
www.zahnnotdienst.info. 
 

 

Zahnarztpraxis 
Dr. Gerd-Klaus Zoellner 
Wiesenstraße 2 
91604 Flachslanden 
Tel. 09829/555 oder 09824/92770 
 

Sprechzeiten in Flachslanden: 
Mittwoch und Freitag 

8-12 Uhr und 14-18 Uhr 
 

Sprechzeiten in Dietenhofen: 
Montag, Dienstag und Donnerstag 

8-12 Uhr und 14-19 Uhr 
 

 

http://www.zahnnotdienst.de/
http://www.zahnnotdienst.info/
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Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung: 
Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag zusätzlich von 14.00 bis 18.00 Uhr 
 

 
 

 

 

Papiertonne 
Montag, 01. Oktober 2018 
Montag, 05. November 2018 
 

Gelber Sack 
Montag, 15. Oktober 2018 
Montag, 12. November 2018 
 

Restmüll 
Montag, 01. Oktober 2018 
Montag, 15. Oktober 2018 
Montag, 29. Oktober 2018 
 

Biomüll 
Dienstag, 02. Oktober 2018 
Dienstag, 16. Oktober 2018 
Dienstag, 30. Oktober 2018 
 

Wertstoffhof 
Jeden Samstag von 09.30 bis 11.30 Uhr. 
 

Bauschuttannahme am Wertstoffhof 
.ŀǳǎŎƘǳǘǘ ƛƴ YƭŜƛƴƳŜƴƎŜƴ ōƛǎ м ŎōƳ όαƴƻǊƳŀƭŜǊά ƻπ
der gipshaltiger Bauschutt) kann im Wertstoffhof, zu 
den üblichen Öffnungszeiten (Samstag von 09.30 Uhr 
bis 11.30 Uhr), abgegeben werden. 
 
 

Gebühren: 
Normaler Bauschutt: 1 cbm   нрΣлл ϵ 
   ½ cbm   мнΣрл ϵ 
   Kleinstmenge    рΣлл ϵ 
 

Gipshaltiger Bauschutt: 1 cbm   слΣлл ϵ 
½ cbm  олΣлл ϵ 
Kleinstmenge  млΣлл ϵ 

 

Die Entsorgung größerer Mengen Bauschutt muss 
über private Entsorger erfolgen: 
Á Fa. Tremel, Waizendorf, Tel. 09822/83530 
Á Fa. Schneider Sohn, Leutershausen, Tel. 

09823/437 
Á Fa. FNB, Unterheßbach, Tel. 09820/918-560 
Á Fa. Herz, Feuchtwangen, Tel. 09852/6789-0 

 

Gründeponie 
Gartenabfälle können jeden Samstag von 15.00 bis 

16.00 Uhr in das Fahrsilo an der Hochstraße ge-
bracht werden. 
 

Gebühren: 1 cbm   фΣрл ϵ 
½ cbm   рΣлл ϵ 
Kleinstmenge  нΣрл ϵ 

 
 

Altpapier- und Altkleiderannahme 
 

Jeden Samstag von 09:30 ς 11:30 Uhr nimmt der 
Kleintierzuchtverein Flachslanden an seinem Vereins-
heim, Borsbacher Straße 9, 91604 Flachslanden, Alt-
papier, Altkleider und Pappe an.  
 

Kleintierzuchtverein Flachslanden 
 

 
 

Amts- und Mitteilungsblatt November 2018 
Redaktionsschluss: 19.10.2018 

Erscheinungstermin: 27.10.2018 
 

 
 
 
 

Probealarm der Sirenen mit  
Funksteuerung 
Samstag, 27.10.2018, zwischen 11:05 und 11:20 Uhr 
 

Fundsachen 
Á Silberner Ohrstecker, Virnsberg, Neuer Weg 
Á Toyota-Schlüssel mit Anhänger (Schaf), Kreuzung 

Bad Windsheimer Straße/Neustetter Straße 
 
 

mailto:hans.henninger@flachslanden.de
mailto:poststelle@flachslanden.de
mailto:karin.zink@flachslanden.de
mailto:gabriele.kuhn@flachslanden.de
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Manöver und Übungen der US-Streit-
kräfte; Anmeldung gem. der Bekanntma-
chung vom 04.12.2008 (StAnz Nr. 51/52 
vom 19.12.2008) 
 

Folgende Übung wurde angemeldet: 
 

Art der Übung:  Tag- und Nachtübungen mit  
   Außenlandungen 
Zeitraum:  01.10.2018 - 31.10.2018 
Besonderheiten: keine 
 

Die Einheiten sind generell angewiesen, Manöver-
schäden möglichst zu vermeiden. Es wird gebeten, 
Einwendungen gem. Ziff. III Nr. 3 der obengenannten 
Bekanntmachung unverzüglich mitzuteilen. 
 

Hinsichtlich des Verfahrens bei der Anmeldung von 
Ersatzansprüchen bei Manöverschäden wird auf das 
Handblatt der Bundesanstalt für Immobilienaufga-
ben, Schadensregulierungsstelle, Regionalbüro Süd 
Nürnberg, Rudolphstraße 28 - 30, 90489 Nürnberg, 
Tel: 0911/99261-0, Fax: 0911/99261-185, hingewie-
sen. Die Handblätter können dort angefordert wer-
den. 
 

Pia Hasselbacher 
 
 

Melderecht ς Datenübermittlung 
 

Der Markt Flachslanden (Meldebehörde) übermittelt 
jeweils zum 31.03. eines Jahres personenbezogene 
Daten von im jeweiligen Jahr volljährig werdenden 
Personen an die Wehrverwaltung der Bundeswehr. 
Sie können dieser Datenübermittlung widerspre-
chen. Der Widerspruch kann formlos erfolgen. Eine 
Begründung ist nicht notwendig. Bitte wenden Sie 
sich in diesem Fall bis spätestens 31.03.2019 an den 
Markt Flachslanden ς Meldebehörde.  
 

Markt Flachslanden 
Meldebehörde 
 

 
 

Musikorganisationen im Landkreis Ans-
bach: Bis zum 31. Oktober 2018 Zu-
schüsse für die Jugendarbeit für das Jahr 
2019 beantragen 

 

Der Landkreis Ansbach fördert Mu-
sikorganisationen im Landkreis Ans-
bach mit einem Zuschuss für die 
qualifizierte musikalische Ausbil-
dung der Jugend. Unterstützt wer-

den Musikorganisationen, die Mitglied im Nordbaye-
rischen Musikbund e.V., im Verband evangelischer 

Posaunenchöre in Bayern oder im Fränkischen Sän-
gerbund e.V. sind. 
 

Die Antragsunterlagen für das Jahr 2019 können noch 
bis spätestens 31. Oktober 2018 unter Angabe der 
Anzahl der Kinder und Jugendlichen zum Stichtag 
01.10.2018 beim Landratsamt Ansbach, Crailsheim-
straße 1, 91522 Ansbach, eingereicht werden. 
 

Weitere Informationen zu den Richtlinien und Anmel-
deunterlagen finden Sie auf der Internetseite des 
Landkreises Ansbach unter https://www.landkreis-
ansbach.de/Aktuelles/Veröffentlichungen/Richtli-
nien. 
 

Bei Fragen helfen Ihnen die Mitarbeiterinnen des 
Sachgebiets Finanzen unter der Telefonnummer 
0981/468-1072 gerne weiter. 
 

Landratsamt Ansbach 
Pressestelle 
 
 

Landtags- und Bezirkstagswahl am 
14.10.2018 
Falsches Wahllokal auf Wahlbenachrichtigungs-
karten im Stimmbezirk III (Virnsberg) 
 

In den vergangenen Tagen wurden die Wahlbenach-
richtigungskarte für die Landtags- und Bezirkstags-
wahl am 14.10.2018 ausgetragen. Leider hat sich da-
rin aufgrund des derzeitigen personellen Engpasses 
in der Gemeindeverwaltung der Fehlerteufel einge-
schlichen. Als Wahllokal des Stimmbezirks 3 (Virns-
ōŜǊƎύ ǿǳǊŘŜ ƴŅƳƭƛŎƘ ǾŜǊǎŜƘŜƴǘƭƛŎƘ α{ŎƘǸǘȊŜƴƘŀǳǎ 
±ƛǊƴǎōŜǊƎΣ .ƻȄŀǳΣ wƛƴƎǎǘǊŀǖŜ рά ŀƴƎŜƎŜōŜƴΦ 5ŀǎ ƛǎǘ 
leider nicht richtig. Wegen der gleichzeitig stattfin-
denden Virnsberger Kirchweih kann das Wahllokal 
nicht im Schützenhaus eingerichtet werden, sondern 
wird bei dieser Wahl wieder im Jugendhaus im 
Schloßgarten eingerichtet. Die richtige Bezeichnung 
und Anschrift des Wahllokals lautet somit 
 

αWǳƎŜƴŘƘŀǳǎ ±ƛǊƴǎōŜǊƎΣ {ŎƘƭƻǖƎŀǊǘŜƴ оάΦ 
 

Bitte beachten Sie, dass Sie keine neue Wahlbenach-
richtigungskarte erhalten. Bitte verwenden Sie die 
schon erhaltene Wahlbenachrichtigungskarte für die 
Beantragung von Briefwahlunterlagen und die 
Stimmabgabe im Wahllokal. 
 

Beantragen von Briefwahlunterlagen online 
noch nicht möglich 
 

Auf den Wahlbenachrichtigungskarten aller Stimm-
bezirke ist aufgedruckt, dass Briefwahlunterlagen auf 
unserer Homepage www.flachslande.de beantragt 
werden können. Dieser Service steht leider erst bei 
der nächsten Wahl (Europawahl 2019) zur Verfügung. 

https://www.landkreis-ansbach.de/Aktuelles/Veröffentlichungen/Richtlinien
https://www.landkreis-ansbach.de/Aktuelles/Veröffentlichungen/Richtlinien
https://www.landkreis-ansbach.de/Aktuelles/Veröffentlichungen/Richtlinien
http://www.flachslande.de/


 

 

           Amts- und Mitteilungsblatt Markt Flachslanden  10/2018   5 

Bis dahin ist die Beantragung von Briefwahlunterla-
gen schriftlich oder persönlich im Bürgerbüro mög-
lich. Wir bitten, auch diesen Fehler zu entschuldigen. 
 

Hans Henninger 
Erster Bürgermeister 
 
 

Wohnung im Haus Marktplatz 2 zu ver-
mieten 
 

Der Markt Flachslanden vermietet voraussichtlich ab 
01.01.2019 eine Drei-Zimmer-Wohnung im Dachge-
schoss des Anwesens Marktplatz 2 (neue Arztpraxis). 
Die Wohnfläche beträgt 66,79 qm. Da der Bau der 
Wohnung staatlich gefördert wurde, ist die Miete 
einkommensabhängig und beträgt zwischen 5,- und 
6,- ϵκǉƳ (kalt). Die Mieter müssen sich verpflichten, 
die Immissionen vom benachbarten Kirchengrund-
stück, insbesondere das Läuten der Glocken, zu dul-
den. Interessenten melden sich bitte bei der Gemein-
deverwaltung. Hier erhalten Sie auch weitere Infor-
mationen. 
 
 

 
 

 

Bürgerkönig proklamiert 
 

Zum Abschluss der Kirchweih in Flachslanden wurde 
unter dem Kirchweihbaum auf dem Marktplatz der 
Bürgerkönig proklamiert.  
 

 
 

Schützenmeister Udo Döring hat die Bürgerkönigs-
kette an Daniel Düll überreicht, der sich beim Kirch-
weihschießen mit einem Ergebnis von 148,7 durchge-
setzt hat. Platz zwei belegte mit einem Ergebnis von 
217,7 Florian Fischer und mit einem Ergebnis von 
225,5 wurde Christian Schächer der Drittplatzierte. 
Der Schützenmeister des Schützenvereins 1872 
Flachslanden, Udo Döring, berichtete, dass sich 82 

Bürger am Bürgerschießen beteiligt hatten. Auf die 
Punktscheibe der Bürger hatte mit einem Ergebnis 
von 74,5 Johanna Imschloß den besten Schuss abge-
geben. Auf Platz zwei kam mit einem Ergebnis von 
78,1 Christoph Schmidt und auf Platz drei mit einem 
Ergebnis von 114,7 Sean Schmidt. Auf die Pokal-
scheibe hat mit einem 20,1 Teiler Reiner Pflug den 
besten Schuss abgegeben. Auf Platz zwei kam mit ei-
nem 39,4 Teiler Barbara Binder und auf Platz drei mit 
einem 72,8 Teiler Andreas Albrecht. Auf die Punkt-
scheibe war mit 17,7 Punkten Klaus Stich am treffsi-
chersten. Auf Platz zwei kam mit 87,1 Punkten Klaus 
Albrecht und auf Platz drei mit 121,9 Punkten Helmut 
Stich. Unser Foto zeigt Daniel Düll (links) und Reiner 
Pflug (rechts). Foto: Alexander Biernoth 
 
 

Kirchweih in Sondernohe 
 

In Sondernohe wurde am ersten Septemberwochen-
ende Kirchweih gefeiert. Die Festlichkeit endete am 
Kirchweihmontag mit der traditionellen Verlosung ei-
nes Rehbocks.  
 

Einer der Höhepunkte war am Samstag die Aufstel-
lung des Kirchweihbaumes, der heuer, so berichtete 
Flachslandens zweiter Bürgermeister Willy Kirsch-
baum, knapp 23 Meter hoch ist. Am Kirchweihsonn-
tag war neben dem Festgottesdienst in der katholi-
schen Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt der Kirchwei-
humzug durch den Ort der Höhepunkt. Die beiden 
Kirchweihsäue sind vorangegangen und haben die 
Zuschauer mit Dreck beworfen, den sie aus dem Kem-
mathbach oder Sinkkästen am Straßenrand heraus-
geholt hatten. Am Ortseingang in Richtung Virnsberg 
mussten die beiden Kirchweihsäue ein Bierfass im 
Bach finden, das anschließend von ihnen und den 
Kirchweihbuam geleert wurde. Musikalisch begleitet 
wurde der Umzug von der Trachtenkapelle Son-
dernohe.  
 

 
 

Der zweite Bürgermeister Kirschbaum berichtete, 
dass das kühle und regnerische Wetter den Besucher-
zahlen etwas geschadet habe, die Stimmung sei aber 
ungetrübt gewesen. Foto: Alexander Biernoth 
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Sanierungsarbeiten und Neuanschaf-
fung auf dem gemeindlichen Friedhof 
Virnsberg 
 

Ich freue mich Ihnen mitteilen zu können, dass die Ar-
beiten an dem neu gebauten Wasserentnahmebe-
cken im Virnsberger Friedhof abgeschlossen sind. Die 
für die Errichtung des Wasserbeckens erforderlichen 
Bauarbeiten wurden von unseren Bauhofmitarbei-
tern ausgeführt. Neben Bodenplatte und Schachtring 
wurde auch die Wasserleitung erneuert. Ein Versor-
gungsschacht mit Wasserzähler und Abstellhähnen 
für die Wasserleitung befindet sich neben dem Be-
cken.  
 

 
 

Um den Friedhofsbesuchern einen befestigten Zu-
gang zu dem Wasserentnahmebecken zu ermöglich, 
wurde der Bereich um das Wasserbecken gesplittet.  
 

 
 

Im Zuge der Renovierungsarbeiten auf dem Virnsber-
ger Friedhof wurde ebenfalls ein neuer Leichenwa-
gen angeschafft, da der alte sehr reparaturbedürftig 
war. Vielen Dank an 3. Bürgermeisterin Nicole Gug-
genberger für die Unterstützung bei der Angebots-
einholung. 
 

Hans Henninger 
Erster Bürgermeister 
 
 

3. Straßenfest der Rosenbacher Straße 
 

Am Samstag, 21.Juli (ab 18 Uhr) und am Sonntag, 
22.Juli (Frühschoppen) feierten die Bewohner der 
Rosenbacher Straße ihr 3. Straßenfest. 
 

 
 

Nahezu alle waren gekommen und ließen sich von 
dem überraschend kühlen, regnerischen Wetter die 
gute Laune nicht verderben: Spontan wurden auf 
der extra gesperrten Straße ein paar Zelte aufge-
baut. 
 

 
 

So konnte bis spät in die Nacht hinein gemütlich ge-
gessen, getrunken und geplauscht werden. Die inte-
ressanten Begegnungen und Gespräche wurden 
dann am Sonntag beim Frühschoppen noch fortge-
setzt. 
 

 
 

Ein herzliches Dankeschön den ideenreichen Organi-
satoren und den eifrigen Helfern. Wir freuen uns ge-
meinsam auf das nächste Straßenfest der Rosenba-
cher Straße, dann vielleicht schon in unserer (neuen) 
sanierten Rosenbacher Straße. 
 

Günter Klößinger 
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Streuwiesenpflege am Rohrweiher und 
Stöckfeld feiert Jubiläum 
 

Ein seltenes Jubiläum wurde am Rohrweiher bei Ket-
tenhöfstetten gefeiert. Viele Helferinnen und Helfer 
pflegen seit 40 Jahren eine Fläche, die zu den ökolo-
gisch wertvollsten Gebieten in Mittelfranken gehört. 
 

 
 

Viele Helferinnen und Helfer nahmen auch heuer die anstrengen-
de Arbeit auf sich und trugen das Gras wie früher aus der Wiese. 
 

In den vier Jahrzehnten haben über 100 Bürger dafür 
gesorgt, dass im Herbst die Mahd nach alter Sitte mit 
der Hand abgetragen wird. Vorher wird mit einer 
Spezialmaschine vom Bund Naturschutz möglichst 
schonend mit einer größeren Höhe als üblich gemäht. 
Einige Bereiche bleiben als Rückzugsflächen stehen. 
Um die sensible Pflanzenwelt zu erhalten, tragen die 
Helferinnen und Helfer dann die Streu an den Rand 
der Fläche.  
 

 
 

Auch der Bürgermeister packte mit an. 
 

In den 40 Jahren kamen brachten sie rund 3000 frei-
willige Stunden auf. Die fachliche Koordination der 
Pflege liegt, ebenfalls schon seit 40 Jahren, bei Ulrich 
Meßlinger. Der Aufwand hat sich gelohnt, meint der 
Diplom-.ƛƻƭƻƎŜΦ αфр tǊƻzent des Artenspektrums 
ƪƻƴƴǘŜ ŜǊƘŀƭǘŜƴ ǿŜǊŘŜƴΦά 5ƛŜǎ ǎŜƛ ƴŜōŜƴ ŘŜƳ 9ƴƎŀπ
gement der Bürger nur möglich, weil die Gemeinde 
als Eigentümerin sehr aufgeschlossen für die Pflege 
sei. 
 

 
 

Mehlprimel, die größte Besonderheit unserer heimischen Flora. 
Zwei der drei verbliebenen Vorkommen in ganz Mittelfranken lie-
gen in unserer Gemeinde und konnten dank schonender Streu-
wiesenpflege per Hand erhalten werden. 
 

Die Pflege der Flächen wird von der Regierung von 
Mittelfranken aus dem Landschaftspflege- und Na-
turparkprogramm finanziert. Sie erfolgt im Zusam-
menspiel von Bund Naturschutz und Landschaftspfle-
geverband.  
 

 
 

Blühende Gemeindewiese zwischen Borsbach und Kettenhöfstet-
ten. Weil auf Düngung und frühe Mahd verzichtet wird, kann sich 
ein Blumenmeer bilden, gut für Bienen, Schmetterlinge und an-
dere hungrige Blütenbesucher. 
 

Im Jahr 2010 wurden insgesamt 43 seltene Pflanzen-
arten gefunden, darunter alleine fünf Orchideenar-
ten, Prachtnelke und Sumpf-Herzblatt. Zwischen 
ihnen leben empfindliche Tierarten wie Baldrian-
Scheckenfalter, Sumpfschrecke, Moor- und Laub-
frosch. Einige der selten gewordenen Arten haben 
sich inzwischen auf angrenzende Gemeindewiesen 
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ausgeweitet, die ebenfalls ungedüngt bleiben und 
schonend gemäht werden.  
 

 
 

Die Sibirische Schwertlilie, einer unserer schönsten heimischen 
Blumen. Als Wildpflanze in den Mooren des Voralpenlandes ver-
breitet, in Franken nur in sehr wenigen, ganzjährig nassen Moor-
wiesen vorkommend. 
 

Die Streuwiesen sind gesetzlich geschützt und äu-
ßerst empfindlich. Sie sollten nicht betreten werden. 
Die besten Beobachtungsmöglichkeiten bietet ohne-
hin der angrenzende Dammweg des Sonnensees. 
 

 
 

Informationen über die neue Arztpraxis 
ab 02.01.2019 
 

 
 

Blick von außen auf die Baustelle 
 

Außer dass die Arbeiten planmäßig vorangehen und 
der Bauzeitenplan eingehalten werden kann, gibt es 
eigentlich nicht viel Neues zu berichten. Freuen wir 
uns auf die Eröffnung und den Betrieb unserer neuen 
Arztpraxis ab Januar 2019. 
 

Es folgen noch einige Bilder von der Baustelle. 
 

 
 

Blick in den Flur mit den Zugängen zu den beiden Sprechzimmern 
und zum Therapieraum 
 

 
 

Architekt Höchsmann vom Büro Hirsch-Architekten 
 

Hans Henninger 
1. Bürgermeister 
 
 

 
 
 

Für alle Kinder und Jugendliche 
 

Die Ferien sind vorbei, der 
Schulalltag hat Euch wieder. 
Für alle gibt es da viel Neues. 
Neue Lehrer/innen, neue Bü-
chertaschen, neue Schule, 
neue Fächer, neue Bücher, 
neue Gesichter, neue Spra-

chen, neue Zeiten, neue Wege, neu, neue ... Die Auf-
zählung könnte man ganz lange fortführen. Ich wün-
sche Euch jedenfalls ein erfolgreiches Schuljahr mit 
viel Spaß und auch Erfolg. Natürlich muss man dafür 
auch was tun, denn von nichts kommt nichts, sagt ein 
altes Sprichwort. 
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Jugendkulturtage "Sterne" 
 

Herzliche Einladung an Euch alle zum Bemalen der 
Sterne für die Aktion Sternstunden. Da wegen der 
Umbauarbeiten in der Schule der Werkraum in den 
Ferien nicht genutzt werden konnte, musste die Ver-
anstaltung "Töpfern" leider abgesagt werden. Frau 
Hoffmann und ich werden die angemeldeten Kinder 
telefonisch verständigen (weitere Teilnehmer dürfen 
gerne dazu kommen) und die Sterne noch herstellen, 
so dass wir sie dann noch rechtzeitig für die Jugend-
kulturtage zum Bemalen fertig haben werden. Wer 
Interesse daran hat, kann mich gerne unter 12 16 an-
rufen. 
 

 

FERIENPROGRAMM 2018 
 

Ein herzliches Dankeschön an alle, die sich daran be-
teiligt haben, den Kindern unserer Gemeinde Ab-
wechslung, Kurzweile und Spaß in den Sommerferien 
anzubieten. 
 

× Freiwillige Feuerwehr Flachslanden (seit 29 Jah-
ren mit dabei),  

× Partnerschaftsverein Flachslanden/Cor-
nil/Sainte Fortunade,  

× Hegegemeinschaft Flachslanden,  
× Schulförderverein Flachslanden,  
× Herrn Wobser - Förster des Amtes für Ernäh-

rung, Landwirtschaft und Forsten,  
× Pferdehof Gall (2 Veranstaltungen),  
× CVJM Flachslanden,  
× Vitalpark Frankenhöhe (3 Veranstaltungen),  
× Kindergartenförderverein Flachslanden,  
× Verein für Gartenbau und Landespflege,  
× Liste für Alle  
× Schützenverein Flachslanden.  

 

Viele engagierte Leute waren hier am Werk. Für man-
che Routine, für manche "Spontaneinsätze". Jedem 
sei herzlich gedankt. 
 

Dazu kommen noch die Angebote der NorA-Gemein-
den, Flachslanden Theater Mama Muh und dem Kin-
derzauberer, Weihenzell Clown aus der Kiste, Lehr-
berg zwei Tage Spielmobil (und der Möglichkeit des 
Buchens der Ganztagswoche), Oberdachstetten Zau-
berer "Del Hardo" und die gemeinsame Fahrt zu Mini-
Dinkelsbühl, einer wirklich tollen Veranstaltung.  
 

Schön, dass es inzwischen möglich ist, den Kindern 
den Gedanken der Zusammenarbeit und die größere 
Vielfalt durch die NorA kennenzulernen und hinein-
zuwachsen. Jedes Jahr ein bisschen mehr. 
 

Finanziell wurden wir dieses Jahr von folgenden Part-
nern unterstützt: 
 

× Firma Buck, Spritzgussteile 
× Bund der Selbständigen (Gewerbeverband) 
× Schaustellerbetrieb Werner Hoech 
× Kfz Wesnitzer 
× Grafikdesign Rainer Imschloß 

 

Vielen herzlichen Dank für ihren Beitrag, denn ohne 
diesen wäre manche Durchführung von Veranstal-
tungen nicht möglich gewesen. 
 
 
 

Impressionen vom Ferienprogramm 
 
 
 

 
 

Bei Mini-Dinkelsbühl mussten verschiedene Aufgaben erfüllt 
werden. 
 

 
 

Wasserspiele mit der FFW Flachslanden. 
 

 
 

Trotz der Trockenheit erklärte auch in diesem Jahr unser Förster 
Herr Wobser den Ferienspaßkindern unseren heimischen Wald. 
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Mit Herrn Wobser im Wald. 
 

 
 
 

 
 

Zauberer Helmuto in der Mehrzweckhalle. 
 

 
 

Im Kletterpark Rothenburg mit der Liste für Alle. 
 

Hans Henninger   Edeltraud Imschloß 
1. Bürgermeister   Jugendbeauftragte 
 

 
 

Agentur für Arbeit Ansbach 
Vortragsreihe zur Berufsorientierung 
 

¦ƴǘŜǊ ŘŜƳ aƻǘǘƻ α5ƻƴƴŜǊǎǘŀƎ ǳƳ Ƙŀƭō о ƛƳ .L½ά ǾŜǊπ
anstaltet das Berufsinformationszentrum ς BIZ ς der 
Agentur für Arbeit Ansbach, Schalkhäuser Str. 40, 
eine berufskundliche Vortragsreihe für Schülerinnen 
und Schüler. 
 

Im Rahmen dieser Infoveranstaltung wird Frau Wun-
ram von der VR-Bank Mittelfranken West eG am 18. 
Okt. 2018 um 14.30 Uhr im BIZ Tipps und Ratschläge 
zum ThŜƳŀ α.ŜǿŜǊōǳƴƎ ǳƴŘ ±ƻǊǎǘŜƭƭǳƴƎά geben. 
  

Á Was benötigt eine erfolgreiche Bewerbung? 
Á Was muss in die Bewerbung und was darf auf keinen 

Fall rein? 
Á Wie verhalte ich mich beim Vorstellungsgespräch? 
Á Über dies und vieles mehr wird in einem All-inklusive-

Paket zur Bewerbung informiert. 
Á Der Vortrag ist sehr anschaulich und praxisorientiert 

gestaltet! 
  

Die Teilnahme ist kostenlos! Eine Anmeldung ist nur 
für Gruppen bzw. Schulklassen erforderlich unter der 
Tel. Nr.: 0981/182-333! 
 

Das BIZ-Team Ansbach 
Heidrun Höfler 
 
 

 
 

Viele neue Gesichter an der Grund-
schule Flachslanden 
 

Mit Beginn des neuen Schuljah-
res dürfen wir bei uns an der 
Grundschule Flachslanden viele 
neue Gesichter begrüßen. 
 

Neben 22 neugierigen Erst-
klässlern gehören hierzu auch 
die Klassenlehrerin der 3/4 b 
Frau Sabrina Bierlein, die Fach-

lehrerin für Werken und Gestalten Frau Jutta Breit-
schwert und für evangelische Religion Frau Gabi He-
ckel. 
 

Der erste Schultag begann dieses Jahr erstmalig für 
unsere Erstklässler direkt in der evangelischen Kirche. 
Dort wurden sie, ihre Eltern und weitere Gäste herz-
lich von den beiden Erstklasslehrerinnen Frau Tanja 
Schleußinger (1/2 a) und Frau Melissa Ehemann (1/2 
b) willkommen geheißen. 
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Frau Pfarrerin Elisabeth Franz-Chlopik und Frau Elisa-
beth Grulich (katholische Religionslehrerin) hielten 
dann zusammen den feierlichen Anfangsgottesdienst 
ab. Nach dem Segen für die Erstklässler erhielten alle 
YƛƴŘŜǊ Řŀǎ .ƛƭŘ αLƴ DƻǘǘŜǎ IŅƴŘŜƴά Ǿƻƴ {ƛŜƎŜǊ YǀŘŜǊΣ 
das alle beschützen soll. 
 

 
 

LƳ !ƴǎŎƘƭǳǎǎ ǿǳǊŘŜƴ ǳƴǎŜǊŜ αbŜǳŜƴά Ǿƻƴ ŘŜǊ Ǝe-
samten Schulfamilie in der Turnhalle mit dem Lied 
α!ǳŦ ƎŜƘǘȰǎ ȊǳǊ {ŎƘǳƭŜά ōŜƎǊǸǖǘΦ ²ŅƘǊŜƴŘ ŘƛŜ {ŎƘǳƭπ
kinder ihre ersten Erfahrungen im Klassenzimmer 
machen durften, wurden die Eltern wieder mit zahl-
reichen Kuchenspenden, Kaffee und anderen Geträn-
ken vom Schulförderverein versorgt. Vielen lieben 
Dank! 
 

Einen guten Schulstart wünscht 
 

Tanja Schleußinger mit dem gesamten Team der 
Grundschule 
 
 

Neues von der Baustelle 
 

Nicht zu übersehen ist die Baustelle an unserer 
Schule. Wir freuen uns sehr über den Baufortschritt 
und die hervorragende Zusammenarbeit mit allen Be-
teiligten.  
 

 
 

Ein ganz besonderer Dank gilt den Mitarbeitern des 
Bauhofs und unserem Hausmeister Herrn Tyrach. Sie 
sind ständig für uns im Einsatz und haben zum Bei-
spiel unseren Pausenhof mit viel Mühe in kürzester 

Zeit wieder hergestellt, so dass unsere Schulkinder 
bereits ab dem ersten Schultag ordentlich spielen, to-
ben und entspannen können. 
 

An alle Eltern, die ihr Kind mit dem Auto zur Schule 
bringen, haben wir eine große Bitte. Durch die Stra-
ßensperrung ist die Anfahrtszone sehr eng, die Park-
möglichkeiten beschränkt. Dies ist aber nötig, damit 
der Schulbus ordentlich halten kann und unsere Kin-
der möglichst sicher ein- und aussteigen können. 
Bitte halten Sie sich unbedingt an die Halteverbote 
und fahren Sie extrem aufmerksam und vorsichtig, 
damit es keine unschönen Situationen gibt.  
 

Weiterhin ist die Erreichbarkeit unserer Verwaltung 
durch die räumliche Trennung der beiden Gebäude 
derzeit nicht so einfach. Sollten Sie vor verschlosse-
nen Türen stehen, egal ob an der Schule (Eingang 
Turnhalle) oder vor der Gemeinde (Zugang Verwal-
tung), so rufen Sie uns einfach an: 09829-337. Wir 
werden Ihnen dann öffnen! 
 

Tanja Schleußinger  
(Schulleitung) 
 
 

Neues aus der Grund -  und 

Mittelschule Lehrberg  
 

Wir freuen uns Ihnen mitteilen zu können, dass die 
Schulleitung in ihrem Amt bestätigt wurde, das heißt 
Hr. Schimscha wird zukünftig als Konrektor und ich 
werde als Rektorin weiterhin die Grund- und Mittel-
schule leiten und gestalten. Wir sind zusammen mit 
dem Kollegium energiegeladen und mit etlichen 
Ideen in das neue Schuljahr gestartet. 
 

Die erste Schulwoche liegt hinter uns. Wir haben 16 
neue Erstklässler und drei neue Kolleginnen bei uns 
begrüßt. Hr. Forster und Fr. Leitel sind in den wohl-
verdienten Ruhestand eingetreten. Wir wünschen 
beiden für die Zukunft alles Gute! Dafür haben wir 
mit Fr. Leidel eine neue Klassenlehrkraft für die 6. 
Klasse bekommen. Zusätzlich verstärken unser Team 
eine neue Förderlehrerin und eine Lehramtsanwärte-
rin in der Grundschule. Wir freuen uns also über et-
was frischen Wind, sonst aber Kontinuität im Kolle-
gium. Das tut der Schule gut! 
 

Unsere erste Aktion in diesem 
Schuljahr ist bereits gestartet: 
aƛǘ αмлл {ŎƘǊƛǘǘŜ ȊǳǊ {ŎƘǳƭŜά 
wollen wir für mehr Bewegung 
sorgen. Unsere Schüler sind auf-
gerufen, möglichst zu Fuß zur 
Schule zu kommen. Sollte dies 
aufgrund eines zu weiten Schul-
wegs nicht möglich sein, wir in 
der Oberen Hindenburgstraße 
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vor der ehemaligen Bäckerei Wick eine HOL-und 
BRING-Haltestelle eingerichtet. Eltern, die ihre Kinder 
mit dem Auto zur Schule fahren, möchten diese bitte 
dort aussteigen lassen, damit die Kinder die letzten 
100 Schritte zu Fuß zur Schule laufen können. Zur fei-
erlichen Einweihung der Haltestelle am Freitag den 
28.09.18 sind alle Interessierten herzlich eingeladen. 
 

Im Oktober stehen die Landtagswahlen an. BILDUNG 
ist ein hohes Gut, Kinder sind die Zukunft der Gesell-
schaft. BILDUNG sollte deshalb im Mittelpunkt der 
Politik stehen. Falls Sie sich vor Ihrer Wahlentschei-
dung informieren wollen, nutzen Sie gerne den Bil-
dungscheck des Bay. Lehrerinnen- und Lehrerver-
bands im Netz unter www.bllv.de/bildungscheck. 
Ähnlich wie der Wahl-O-Mat zeigt er auf, welche der 
Parteien der eigenen Position am nächsten steht. Un-
sere Bitte: Nutzen Sie ihre Stimme, wählen Sie BIL-
DUNG! 
 

Michaela Erben-del Gaizo  Bastian Schimscha 

Schulleiterin   stv. Schulleiter 
 
 

 
 
 

Gedanken zum Thema Gambrinus und 
alkoholfreiem Bier 

 

Gambrinus gilt als der Erfin-
der des Bierbrauens. Gambri-
nus ist aber auch eine Bier-
marke aus der Tschechischen 
Republik. Deutschland ist das 
Land der Erfinder, Dichter 
und Biertrinker. Unsere größ-
te Bierstadt ist nicht Mün-

chen sondern Dortmund. 
 

Das erste alkolfreie Bier wurde erstmals auf der 
Leipziger Messe im Jahr 1972 vorgestellt. Es wurde in 
Ost-Berlin gebraut und hatte eine Haltbarkeit von 90 
Tagen. Der Name der Sorte lautete "AUBI" und be-
deutete "AUtofahrerBIer". In der Bundesrepublik 
Deutschland wurde 1979 die Idee vom alkoholfreien 
Bier aufgegriffen. Heute gibt es weltweit über 400 
verschiedene Sorten. 
 

Alkoholfreies Bier mit vollem Geschmack aber mit 0 
Promille = Alkoholfrei. Alkoholfrei bedeutet aber 
nicht, dass gar kein Alkohol vorhanden ist. Nur wo 
"ohne Alkohol" draufsteht, ist auch wirklich kein Al-
kohol drin. Jedes Jahr wird die Nachfrage nach alko-
holfreiem Bier und die Sortenvielfalt des alkohol-
freien Bieres größer. Ca. 40 % der Gesamttrinkmenge 
des Getränkes werden in Deutschland hergestellt. 

Vielleicht ist es deshalb so beliebt, weil es nur ca. halb 
so viele Kalorien wie ein "normales" Bier hat. 
 

Na dann: "Prost" oder "Prosit". Die Wörter kommen 
aus dem Lateinischen und bedeuten übersetzt: "Es 
möge nützen". 
 

Edeltraud Imschloß 
 
 
 
 
 

Der Markt Flachslanden gratuliert im  
Oktober 2018 
 

Zum 75. Geburtstag 
Á Hildegard Hoffmann, Neustetten, Hauptstr. 13 

 

Zum 80. Geburtstag 
Á Richard Fischer, Neustetter Str. 12 
Á Helmut Döhler, Rosenbacher Str. 8 

 

Zum 91. Geburtstag 
Á Peter Klein, Am Weiherholz 10 
Á Franz Falkenstein, Neustetter Str. 25 

 

Zum 92. Geburtstag 
Á Eliese Fleischmann, Bad Windsheimer Str. 6 

 

Zum 60jährigen Ehejubiläum 
Á Gertraud und Johann Scheidel, Virnsberg, 

Schloßstr. 19 
 

Zum 65jährigen Ehejubiläum 
Á Anna und Anton Guggenberger, Virnsberg, 

Schloßstr. 1 
 
 

 
 

Geburten 
Á Magdalena Carolin Ehemann, Bergleiner Weg 2 
Á Leonie Franziska Liebsch, Virnsberg, Schloßstr. 3 

 

Eheschließungen 
Á Theresa Henninger und Florian Lagerbauer, Ro-

senbacher Str. 24 
Á Evelyn Eberhardt und Tobias Heidingsfelder, 

Neustetten/Petersaurach 
 

Sterbefälle 
Á Johann Fischer, Kettenhöfstetten 18 
Á Herminna Schnelzer, Borsbach 10 
Á Leonhard Bodächtel, Bad Windsheimer Str. 27 
Á Hanns Schmidt, Birkenfels 7 
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Evang.-Luth. 
Kirchengemeinde 
Flachslanden 
Oktober 2018 

 

 
 

Donnerstag, 04. Oktober 
9.00 bis 10.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemein-
dehaus. 
Freitag, 05. Oktober 
18.00 Uhr Jungschar im Gemeindehaus. 
20.00 Uhr Jugendkreis im Gemeindehaus. 
Samstag, 06. Oktober 
8.30 ς 12.30 Uhr Konfitag im Gemeindehaus 
Sonntag, 07. Oktober, 19. So. n. Trinitatis 
9.30 Uhr Gottesdienst zur Eröffnung der Bibelwoche 
mit Pfarrerin Franz-Chlopik und Herrn Matthias 
Rapsch 
Mittwoch, 10. Oktober 
14.00 Uhr Treffen der Diakonie-Betreuungsgruppe 
für Demenzkranke im Gemeindehaus. 
Mittwoch, 10. Oktober bis Freitag 12. Oktober  
Bibeltage im Gemeindehaus 
Donnerstag, 11. Oktober 
9.00 bis 10.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemein-
dehaus. 
Freitag, 12. Oktober 
18.00 Uhr Jungschar im Gemeindehaus. 
20.00 Uhr Jugendkreis im Gemeindehaus. 
Freitag, 12. Oktober bis Sonntag, 14. Oktober 
YƛƴŘŜǊōƛōŜƭǘŀƎŜ ƛƳ DŜƳŜƛƴŘŜƘŀǳǎ α9ŎƘǘ ǎǘŀǊƪΦ Dƻǘǘ 
ƭŅŘǘ ŘƛŎƘ ƘŜǳǘŜ ŜƛƴάΦ Freitag, 12.10.2018, 18 Uhr-
19.30 Uhr. Samstag, 13.10.2018, 10 - 15.30 Uhr (mit 
Mittagessen). 
Sonntag, 14. Oktober, 20. So. n. Trinitatis 
9.30 Uhr Familien-Gottesdienst zum Abschluss der 
Kinderbibeltage mit Frau Ute Rapsch und dem CVJM 
Flachslanden. Thema: Bei Gott steht auch der Letzte 
ǾƻǊƴάΦ LƳ !ƴǎŎƘƭǳǎǎ ŀƴ ŘŜƴ Dƻǘǘesdienst wird zum 
Familienbrunch ins Gemeindehaus eingeladen. 
Spenden fürs Essensbuffet werden erbeten. 
Donnerstag, 18. Oktober 
9.00 bis 10.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemein-
dehaus. 
Freitag, 19. Oktober 
18.00 Uhr Jungschar im Gemeindehaus. 
20.00 Uhr Jugendkreis im Gemeindehaus. 
Sonntag, 21. Oktober, 21. So. n. Trinitatis 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Elisabeth Franz-
Chlopik 
9.00 ς 17.00 Uhr Kirchenvorstandswahl im Ge-
meindehaus 

Mittwoch, 24. Oktober 
14.00 Uhr Treffen der Diakonie-Betreuungsgruppe 
für Demenzkranke im Gemeindehaus. 
Donnerstag, 25. Oktober 
9.00 bis 10.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemein-
dehaus 
14.30 Uhr Gemeindenachmittag im Gemeindehaus. 
¢ƘŜƳŀΥ αaŀƴŎƘƳŀƭ ƭŀŎƘǘ ŘŜǊ CǊŀƴƪŜ ŘƻŎƘά, mit 
Herrn Ulrich Rach aus Ansbach. 
Freitag, 26. Oktober 
18.00 Uhr Jungschar im Gemeindehaus. 
Sonntag, 28. Oktober, 22. So. n. Trinitatis 
9.30 Uhr Gottesdienst zum Reformationsfest 
 

Herzliche Einladung zur Bibelwoche mit 
Herrn Matthias Rapsch  

           

Wir werden über das Vaterunser nachdenken 
  

Wir beginnen mit dem Eröffnungsgottesdienst am 
лтΦ hƪǘƻōŜǊ нлму α.ƛǎǘ Ȋǳ ǳƴǎ ǿƛŜ Ŝƛƴ ±ŀǘŜr oder ist 
ŀƭƭŜǎ ƴǳǊ {ŎƘƛŎƪǎŀƭάΣ es predigt Matthias Rapsch. 
  

Bibeltage: Mittwoch, 10.10. -  Freitag, 12.10.2018  
im Evangelischen Gemeindehaus Flachslanden, Ans-
bacher Str. 3, wird Matthias Rapsch über folgende 
Themen sprechen: 
Mittwoch, 10.10.2018, 19.30 Uhr: Vom Ich zum Er - 
ich - dein Name, den Reich, dein Wille!? 
Donnerstag, 11.10.2018, 19.30 Uhr: Not lehrt beten - 
Überfluss macht satt!?  
Freitag, 12.10.2018, 20.00 Uhr: Die zarteste Versu-
chung und was hat Gott damit zu tun? 
 

Kirchenvorstandswahlen am 21. Okt. 2018 

  
  
  

   
  

Stimmzettel, Briefwahl und Urnenwahl 
 

Neu ist, dass alle Wahlberechtigten ihre Wahlunter-
lagen in einem Brief per Post bekommen.  

  

Die Wahlunterlagen wurden Mitte September ver-
sandt. 
  

Dieser Brief enthält den Wahlausweis, den Stimm-
zettel sowie je einen Wahl- und einen Rücksende-
umschlag für eine mögliche Briefwahl. Das Beilegen 
des Wahlausweises und der personalisierte äußere 
Rücksendeumschlag sollen nichtige Briefwahlunter-
lagen verhindern. Wie bisher ist die Wahl am Wahl-
tag an der Urne möglich. 
 

Jeder Wähler kann bis zu sechs Stimmen abgeben, 
pro Kandidat nur eine Stimme. 
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Wählen dürfen alle, die mindestens vierzehn Jahre 
alt und konfirmiert sind. Getaufte, aber nicht konfir-
mierte Mitglieder der evangelischen Kirche, sind ab 
sechzehn Jahren wahlberechtigt. 
 

Von den dreizehn Frauen und Männern, die sich bei 
uns zur Wahl stellen, sind die sechs mit den meisten 
Stimmen in den neuen Kirchenvorstand gewählt. Sie 
berufen zusammen mit der Pfarrerin noch zwei wei-
tere Personen dazu. Diese acht sind zusammen mit 
der Pfarrerin stimmberechtigt. Alle anderen gehören 
dem erweiterten Kirchenvorstand an und können 
beratend an den Sitzungen teilnehmen. 
 

Ev.-Luth. Pfarramt Flachslanden 
Pfarrstraße 2, 91604 Flachslanden,  
Telefon: 09829/222, Fax: 09829/1399, 
E-Mail: pfarramt.flachslanden@elkb.de  
Pfarrerin Elisabeth Franz-Chlopik 
Öffnungszeiten Pfarrbüro: 
Montag und Dienstag 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Pfarramtssekretärin Hildegard Guggenberger 

 
 

 
 

Katholische 
Pfarrgemeinde 

 
Oktober 2018 

 

 
 

5ƛŜƴǎǘŀƎΣ лнΦмлΦнлму 
мфΥлл ±ƛǊƴǎōŜǊƎΣ tŦŀǊǊƪƛǊŎƘŜΥ IƭΦ aŜǎǎŜ 
5ƻƴƴŜǊǎǘŀƎΣ лпΦмлΦнлму 
мфΥлл bŜǳǎǘŜǘǘŜƴΣ YƛǊŎƘŜΥ IƭΦ aŜǎǎŜ  
CǊŜƛǘŀƎΣ лрΦмлΦнлму 
мфΥлл {ƻƴŘŜǊƴƻƘŜΣ tŦŀǊǊƪƛǊŎƘŜΥ IƭΦ aŜǎǎŜ  
{ŀƳǎǘŀƎΣ лсΦмлΦнлму 
мфΥлл ¦ƴǘŜǊŀƭǘŜƴōŜǊƴƘŜƛƳΣ YƛǊŎƘŜΥ ±ƻǊŀōŜƴŘƳŜǎǎŜ  
{ƻƴƴǘŀƎΣ лтΦмлΦнлмуΥ нтΦ {ƻƴƴǘŀƎ ƛƳ WŀƘǊŜǎƪǊŜƛǎ π 
9ǊƴǘŜŘŀƴƪŦŜǎǘ 
уΥол ±ƛǊƴǎōŜǊƎΣ tŦŀǊǊƪƛǊŎƘŜΥ 9ǳŎƘŀǊƛǎǘƛŜŦŜƛŜǊ Ƴƛǘ 9ƛƴπ
ŦǸƘǊǳƴƎ ŘŜǊ ƴŜǳŜƴ aƛƴƛǎǘǊŀƴǘŜƴ 
млΥол !ƴǎōŀŎƘΣ /ƘǊƛǎǘƪǀƴƛƎΥ 9ǳŎƘŀǊƛǎǘƛŜŦŜƛŜǊ  
мфΥлл {ƻƴŘŜǊƴƻƘŜΣ tŦŀǊǊƪƛǊŎƘŜΥ wƻǎŜƴƪǊŀƴȊ 
мфΥлл ¦ƴǘŜǊŀƭǘŜƴōŜǊƴƘŜƛƳΣ YƛǊŎƘŜΥ wƻǎŜƴƪǊŀƴȊ 
мфΥлл ±ƛǊƴǎōŜǊƎΣ tŦŀǊǊƪƛǊŎƘŜΥ wƻǎŜƴƪǊŀƴȊ 
5ƛŜƴǎǘŀƎΣ лфΦмлΦнлму 
мфΥлл ±ƛǊƴǎōŜǊƎΣ tŦŀǊǊƪƛǊŎƘŜΥ IƭΦ aŜǎǎŜ 
{ŀƳǎǘŀƎΣ моΦмлΦнлму 
млΥлл ς мсΥлл !ƴǎōŀŎƘΣ tŦŀǊǊƘŜƛƳ /ƘǊƛǎǘƪǀƴƛƎΥ Yƛƴπ
ŘŜǊōƛōŜƭǘŀƎ π ¢ƘŜƳŀΥ αIŀƭƭƻ Dƻǘǘά π ŦǸǊ YƛƴŘŜǊ Ǿƻƴ с ς 
мм WŀƘǊŜΦ рΣπ ϵ YƻǎǘŜƴ ŦǸǊ aƛǘǘŀƎŜǎǎŜƴΣ DŜǘǊŅƴƪŜ ǳƴŘ 
aŀǘŜǊƛŀƭ ȊŀƘƭōŀǊ Ƴƛǘ ŘŜǊ ǎŎƘǊƛŦǘƭΦ !ƴƳŜƭŘǳƴƎΦ !ƴƳŜƭπ

ŘǳƴƎ ōƛǎ лтΦмлΦ ƛƳ tŦŀǊǊŀƳǘ ±ƛǊƴǎōŜǊƎ ƻŘŜǊ /ƘǊƛǎǘƪǀπ
ƴƛƎΦ   
муΥлл wǸƎƭŀƴŘΣ {ŎƘƭƻǎǎƪŀǇŜƭƭŜΥ ²ƻǊǘπDƻǘǘŜǎπCŜƛŜǊ  
мфΥлл bŜǳǎǘŜǘǘŜƴΣ YƛǊŎƘŜΥ ±ƻǊŀōŜƴŘƳŜǎǎŜ  
{ƻƴƴǘŀƎΣ мпΦмлΦнлмуΥ нуΦ {ƻƴƴǘŀƎ ƛƳ WŀƘǊŜǎƪǊŜƛǎ 
млΥлл ±ƛǊƴǎōŜǊƎΣ tŦŀǊǊƪƛǊŎƘŜΥ CŜǎǘƎƻǘǘŜǎŘƛŜƴǎǘ ȊǳǊ 
YƛǊŎƘǿŜƛƘΣ ƳǳǎƛƪŀƭƛǎŎƘŜ ¦ƳǊŀƘƳǳƴƎ ŘǳǊŎƘ ŘƛŜ  .ƭŀǎπ
ƪŀǇŜƭƭŜ ±ƛǊƴǎōŜǊƎΦ  
мфΥлл {ƻƴŘŜǊƴƻƘŜΣ tŦŀǊǊƪƛǊŎƘŜΥ wƻǎŜƴƪǊŀƴȊ 
5ƛŜƴǎǘŀƎΣ мсΦмлΦнлму 
мсΥлл hōŜǊƴȊŜƴƴΣ aŀǊƛŜƴƘŜƛƳΥ IƭΦ aŜǎǎŜ  
5ƻƴƴŜǊǎǘŀƎΣ муΦмлΦнлму 
мфΥлл bŜǳǎǘŜǘǘŜƴΣ YƛǊŎƘŜΥ IƭΦ aŜǎǎŜ  
{ŀƳǎǘŀƎΣ нлΦмлΦнлму 
мфΥлл ¦ƴǘŜǊŀƭǘŜƴōŜǊƴƘŜƛƳΣ YƛǊŎƘŜΥ ±ƻǊŀōŜƴŘƳŜǎǎŜ  
{ƻƴƴǘŀƎΣ нмΦмлΦнлмуΥ нфΦ {ƻƴƴǘŀƎ ƛƳ WŀƘǊŜǎƪǊŜƛǎ 
уΥол ±ƛǊƴǎōŜǊƎΣ tŦŀǊǊƪƛǊŎƘŜΥ 9ǳŎƘŀǊƛǎǘƛŜŦŜƛŜǊ 
млΥол !ƴǎōŀŎƘΣ /ƘǊƛǎǘƪǀƴƛƎΥ 9ǳŎƘŀǊƛǎǘƛŜŦŜƛŜǊ  
мфΥлл bŜǳǎǘŜǘǘŜƴΣ YƛǊŎƘŜΥ wƻǎŜƴƪǊŀƴȊ 
мфΥлл {ƻƴŘŜǊƴƻƘŜΣ tŦŀǊǊƪƛǊŎƘŜΥ wƻǎŜƴƪǊŀƴȊ 
мфΥлл ¦ƴǘŜǊŀƭǘŜƴōŜǊƴƘŜƛƳΣ YƛǊŎƘŜΥ wƻǎŜƴƪǊŀƴȊ 
5ƛŜƴǎǘŀƎΣ ноΦмлΦнлму 
мфΥлл ±ƛǊƴǎōŜǊƎΣ tŦŀǊǊƪƛǊŎƘŜΥ IƭΦ aŜǎǎŜ  
5ƻƴƴŜǊǎǘŀƎΣ нрΦмлΦнлму 
мфΥлл ¦ƴǘŜǊŀƭǘŜƴōŜǊƴƘŜƛƳΣ YƛǊŎƘŜΥ IƭΦ aŜǎǎŜ  
CǊŜƛǘŀƎΣ нсΦмлΦнлму 
мфΥлл ±ƛǊƴǎōŜǊƎΣ tŦŀǊǊƪƛǊŎƘŜΥ IƭΦ aŜǎǎŜ ȊǳǊ 5ƛŀƳŀƴπ
ǘŜƴŜƴ IƻŎƘȊŜƛǘ Ǿƻƴ CŀƳΦ {ŎƘŜƛŘŜƭ  
{ŀƳǎǘŀƎΣ нтΦмлΦнлму 
мфΥлл bŜǳǎǘŜǘǘŜƴΣ YƛǊŎƘŜΥ ±ƻǊŀōŜƴŘƳŜǎǎŜ  
{ƻƴƴǘŀƎΣ нуΦмлΦнлмуΥ олΦ {ƻƴƴǘŀƎ ƛƳ WŀƘǊŜǎƪǊŜƛǎ 
уΥол {ƻƴŘŜǊƴƻƘŜΣ tŦŀǊǊƪƛǊŎƘŜΥ 9ǳŎƘŀǊƛǎǘƛŜŦŜƛŜǊ 
млΥол !ƴǎōŀŎƘΣ /ƘǊƛǎǘƪǀƴƛƎΥ 9ǳŎƘŀǊƛǎǘƛŜŦŜƛŜǊ  
мфΥлл ±ƛǊƴǎōŜǊƎΣ tŦŀǊǊƪƛǊŎƘŜΥ wƻǎŜƴƪǊŀƴȊ 
5ƛŜƴǎǘŀƎΣ олΦмлΦнлму 
мфΥлл ±ƛǊƴǎōŜǊƎΣ tŦŀǊǊƪƛǊŎƘŜΥ IƭΦ aŜǎǎŜ  
 

                                   Do. 11.10.2018 ς Fr. 19.10.2018 
 
 

Bis zum endgültigen Druck der Gottesdienstordnung 
kann es noch zu Änderungen kommen. Bitte beachten 
Sie daher die Gottesdienstordnung, die rechtzeitig in 
all unseren Kirchen ausliegt. 

 

Kath. Pfarramt Virnsberg 
Schloßstraße 12, 91604 Flachslanden,  
Telefon: 09829/304, Fax: 09829/1399, 
E-Mail: pfarrei.virnsberg@erzbistum-bamberg.de 
Pfarrer Dieter Hinz 
Telefon: 0981/86132, Fax: 0981/87834 
Pfarrsekretärin Petra Riedel 
Öffnungszeiten Pfarramt:  
Dienstag 14:00 Uhr ς 18:00 Uhr; Donnerstag 16:00 
Uhr ς 18:00 Uhr; Freitag 08:00 Uhr ς 12:00 Uhr 

 

mailto:pfarramt.flachslanden@elkb.de
mailto:pfarrei.virnsberg@erzbistum-bamberg.de
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Für Leonhard 
 

- Wir bedanken uns recht herzlich bei den Einsatz-
kräften der beiden Feuerwehren Flachslanden 
und Rügland für die Bergung unseres Sohnes an 
der Unfallstelle. 
- Danken möchten wir auch dem Kirchenvorstand, 
insbesondere Frau Fleischmann, dass sie uns diese 
Form der Abschiednahme ermöglicht haben. 
- Herzlichen Dank an Frau Pfarrerin Franz-Clopik 
für ihre tröstenden Worte . 
-Ein Dankeschön an Herrn Gerd Gesell und seinen 
Sängern für das Lied zum Abschied. 
- Herzlichen Dank an seine Arbeitskollegen von 
der Fa. Ermet, insbesondere Herrn Thomas Em-
mert. 
- Ein besonderer Dank gilt Leonhards Sportkame-
raden und Freunden für ihre Begleitung und ihre 
Form der Abschiednahme. Wir haben uns auch 
über die Musik sehr gefreut .Es ist wohltuend zu 
sehen, mit welcher Ernsthaftigkeit und Zuneigung 
sie ihre Verbundenheit zu Leonhard zum Ausdruck 
brachten. Wir sehen unsere beiden Kinder in ih-
rem Kreis wohl geborgen. 
 

Es gibt nichts, was die Abwesenheit eines gelieb-
ten Menschen ersetzen kann. 

 

Je schöner und voller die Erinnerungen, desto här-
ter die Trennung, aber die Dankbarkeit schenkt in 

der Trauer eine stille Freude. 
 

Man trägt das vergangene Schöne wie ein kost-
bares Geschenk in sich. 

 
                                                          Dietrich Bonhoeffer 
 

Flachslanden im September 2018 
 
Familie Bodächtel 
 

 
 

 
 

 

Lieber Leo, 
wir werden uns immer an Dich erinnern, 
auch wenn Du nicht mehr unter uns bist. 

 

Leo Bodächtel 
*10. Dezember 1997   Ϟ28. August 2018 

 

Deine Grundschulklasse 
 

   Anna-Lena Böhm   Maximilian Hoech 
 

   Janine Braun   Pauline Popp 
 

   Pascal Damaschek   Tobias Reiner 
 

   Daniel Düll    Christian Reuter 
 

   Michael Eberlein   Johannes Riedel 
 

   Anna Emmert   Maria Schmidt 
 

   Roman Gareis   Janette Schneider 
 

   Daniela Gesell   Jana Schwob 
 

   Hanna Gierling   Niklas Sperber 
 

   Kristina Guggenberger  Nell Stanton 
 

   Nadine Gundermann  Nadine Wellhöfer 
 

   Matthias Hassel   Bastian Wieder 
 

   Tabea Henninger   Raphael Wodniak 
 

Alexander Zeidler 
 

Begrenzt ist das Leben, doch unendlich die  
Erinnerung. 

 

 
 
 
 
 
 
 

    Jetzt anmelden! 
 

    Außenstelle 
    Flachslanden 
 
 

Leitung: Gabriele Kuhn 
Anmeldungen und Informationen: Markt Flachslan-
den, Schulstraße 2, 91604 Flachslanden,  
Tel.: (09829) 91 11-14, Fax (09829) 91 11-21,  
E-Mail: poststelle@flachslanden.de  
oder www.vhs-lkr-ansbach.de 
 

A20301H  
Wie verhalte ich mich bei einem Ver-
kehrsunfall?  
Ellen Sandfuchs, Rechtsanwältin  
1 Abend, 29.11.2018  

mailto:poststelle@flachslanden.de
http://www.vhs-lkr-ansbach.de/
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Donnerstag, 18:00 - 19:30 Uhr  
Rathaus, Schulstr. 2, Sitzungssaal,  
TeilnehmergebührΥ рΣлл ϵ  
Ein Unfall, sei es ein kleiner Blechschaden bei einem 
Ausparkunfall, sei es ein großer Unfall mit Personen-
schaden, kann jedem von uns tagtäglich passieren. 
Wie Sie sich in einer Unfallsituation richtig verhalten, 
wann es notwendig ist, die Polizei hinzuzuziehen, ob 
ein Sachverständigengutachten über den vorliegen-
den Schaden einzuholen ist und welche Kosten beim 
Verkehrsunfall von der gegnerischen Haftpflichtversi-
cherung erstattet werden, wird in diesem Vortrag un-
ter Berücksichtigung neuester Rechtsprechung und 
den tatsächlichen Regulierungsverhalten der Versi-
cherungen besprochen.  
 
 

 
 

 

Landfrauengymnastik 
 

 

Die Landfrauen des Bayerischen Bauernverbandes la-
den ab Donnerstag, den 08. November zur Gymnastik 
ein. Unter fachkundiger Anleitung stärken wir durch 
gezielte Übungen unseren Rücken und kräftigen die 
Muskulatur, um beweglich und fit zu bleiben. 
Die Übungsabende finden ab 08. November bis Os-
tern jeden Donnerstag von 20 - 21 Uhr in der Mehr-
zweckhalle statt. 
 

Mitmachen kann jeder, auch Nichtmitglieder. Anmel-
dungen und Fragen bei Irene Bayer, Tel 09829/94150 
 

Irene Bayer, Ortsbäuerin 
 
 
 
 
 
 

91604 Flachslanden, Im Priel 9, Tel. 09829/1228 
Internet: www.vgl-flachslanden.de ς Gemeinnützig tätiger Verein 

 

Häusliche Blumenbinderei 
 

Am Freitag, 26.10.2018 um 20:00 Uhr, lädt der α±ŜǊπ
ein für Gartenbau und Landespflege CƭŀŎƘǎƭŀƴŘŜƴά 
Ȋǳ ŜƛƴŜƳ ¢ƘŜƳŜƴŀōŜƴŘ ǸōŜǊ αƘŅǳǎƭƛŎƘŜ .ƭǳƳŜƴōƛƴπ
ŘŜǊŜƛά ƛƳ DŀǎǘƘƻŦ α½ǳƳ {ŎƘƳƛŜŘά in Kettenhöfstet-
ten ein. 
 

Zu Beginn der Veranstaltung gibt es eine theoretische 
Einleitung, im Anschluss folgt eine praktische Vorfüh-
rung über Tischschmuck von Frau Wäger von der 
Gärtnerei Wäger aus Zellrüglingen. 
 

Willy Kirschbaum 
1. Vorstand 

 
 
 
 
 

VdK OV Flachslanden 
 
 

Gänsebratenessen mit dem VdK OV Flachslanden 
 

Am Donnerstag, den 15.11.2018 
Abfahrt um 10:30 Uhr am Marktplatz 
 um 10:40 Uhr in Virnsberg Feuerwehrhaus 
 um 10:45 Uhr Sondernohe am Gasthaus 
 

Busfahrt und Musik: 20,-- ϵ ό9ǎǎŜƴ ǳƴŘ DŜǘǊŅƴƪŜ 
nicht inklusive) 
 

Der VdK fährt zum Gänsebratenessen nach Markt Ta-
schendorf zum Singenden Wirt. Wo wir gegen 11:30 
Uhr bis 12:00 Uhr ankommen. Nach dem Essen wird 
uns der Wirt mit Musik und Witz unterhalten. Gegen 
16:00 Uhr werden wir noch Kaffeetrinken und gegen 
17:00 Uhr bis 17:30 Uhr mit Bauchschmerzen, aber 
nicht vom Essen, sondern vor lauter Lachen, die 
Heimreise antreten. 
 

Bitte bei Anmeldung den Essenswunsch bereits mit 
dazusagen. 
 

Es gibt:  
Á Gänsebrust mit Knödel und Blaukraut oder 

Salat 
Á Gänsekeule mit Knödel und Blaukraut oder 

Salat 
Á Schnitzel mit Kartoffelsalat und Salat 
Á Cordon bleu mit Kartoffelsalat und Salat 

 

Anmeldeschluss ist der 05.11.2018, da ich wegen 
den Gänsen Bescheid geben muss. 
 

Anmeldung bei: Birgit Däumler, 09829/9327445 
  Margit Trammer, 09829/566 
  Luise Henninger, 09829/867 
 

Über rege Teilnahme freut sich die Vorstandschaft, 
auch Nichtmitglieder herzlich Willkommen 
 

Birgit Däumler 
1. Vorstand 
 
  

http://www.vgl-flachslanden.de/
http://www.google.de/imgres?q=vdk+bayern&um=1&hl=de&sa=N&biw=1680&bih=904&tbm=isch&tbnid=rrWI9k50gmDrVM:&imgrefurl=http://www.oberneisen.de/verzeichnis/visitenkarte.php?mandat=37747&docid=xVOWJ33naChHuM&imgurl=http://fotos.verwaltungsportal.de/mandate/logo/vdk_bayern.jpg&w=325&h=103&ei=8hmAUKvjLo_Osgby4YCgCQ&zoom=1&iact=hc&vpx=859&vpy=238&dur=11741&hovh=82&hovw=260&tx=118&ty=43&sig=111461567409178197472&page=1&tbnh=82&tbnw=260&start=0&ndsp=37&ved=1t:429,r:3,s:0,i:92
https://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&ved=2ahUKEwj2ydyT4cbdAhVP2xoKHSptD4QQjRx6BAgBEAU&url=https://stock.adobe.com/de/search?k%3Dg%C3%A4nsebraten&psig=AOvVaw0bQEDox1DZ6TIeZTxAJqpi&ust=1537435886642395
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Streuobstannahme beim BN 
 

Der Bund Naturschutz führt am Samstag, den 06. Ok-
tober am ehemaligen Raiffeisen-Lagerhaus in Un- 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
ternbibert seine letzte diesjährige Streuobst-An-
nahme durch. In der Zeit von 8.00 bis 12.00 Uhr kön-
nen dort ungespritzte Äpfel und Birnen aus Streu-
obstbeständen angeliefert werden.  
 

Die beteiligte Mosterei zahlt zusätzlich zum Tages-
preis einen Aufpreis von Euro 3,60/dt. Um in den Ge-
ƴǳǎǎ ŘƛŜǎŜǎ α{ǘǊŜǳƻōǎǘ-tŦƭŜƎŜōŜƛǘǊŀƎŜǎά Ȋǳ ƪƻƳƳŜƴΣ 
müssen die Äpfel entsprechende Kriterien erfüllen: 
Sie müssen aus hochstämmigen Streuobstbeständen 
stammen, im Wirtschaftsjahr darf kein chemischer 
Pflanzenschutz stattgefunden haben, es müssen die 
Flurstücks-Nummern und die Gemarkung der Grund-
stücke angegeben werden von denen die Früchte 
stammen, die Beschaffenheit des Obstes muss ein-
wandfrei sein (keine Fäulnisspuren, nur trockene, 
saubere Ware). Der BN weist darauf hin, dass lose 
aufgeschüttete Äpfel nur mit Kippern angeliefert 
werden dürfen. 
 

Helmut Altreuther, Geschäftsführer 
BUND Naturschutz, Kreisgruppe Ansbach 
 

Erntedank der Volkstanzfreunde 
 

Die Volkstanzfreunde laden zu ihrem 
Erntedanktanz mit den Zirndorfer Mu-
sikanten ein. Beginn ist am Samstag, 6. 
Oktober, um 20 Uhr im Gasthaus Rose. 
 

Fritz Arnold 
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Oktober 
 

1. Okt. 19:00 Uhr 
 FFW Flachslanden 
 Übung Jugendfeuerwehr, Feuerwehrhaus 

Flachslanden 
2. Okt. 19:30 Uhr 
 FFW Kettenhöfstetten 
 Dachbodenfest, Feuerwehrgerätehaus Ket-

tenhöfstetten 
3. Okt. 11:30 Uhr 
 Rentner-, Pensionisten- und Witwenbund 
 Monatsversammlung, Gasthof Rose, Flachs-

landen 
3. Okt. 20:00 Uhr 
 Imkerverein Flachslanden 
 Imkerstammtisch, Gasthof Rose, Flachslan-

den 
4. Okt. 19:30 Uhr 
 Hegering Flachslanden 
 Stammtisch, Gasthof Rose, Flachslanden 
5. Okt. 18:00 Uhr 
 Aufbau Kinderbasar 
 Mehrzweckhalle Flachslanden 
5. Okt. 19:30 Uhr 
 Schützenverein Virnsberg 
 2. RWK Jugend- und Altersklasse, Schützen-

haus Virnsberg 
6. Okt. 15:00 ς 16:30 Uhr 
 Kinderbasar 
 Mehrzweckhalle Flachslanden 
6. Okt. 20:00 Uhr 
 Erntedanktanz 
 Gasthof Rose, Flachslanden 
9. Okt. 19:30 Uhr 
 Schützenhaus Virnsberg 
 1. Schießabend Königsschießen, Schützen-

haus Virnsberg 
10. Okt. 19:30 Uhr 
 FFW Flachslanden 
 Feuerwehrübung, Feuerwehrhaus Flachslan-

den 
11. Okt. 14:00 Uhr 
 VdK Ortsverband Flachslanden 
 Gemeinsamer Nachmittag, Gasthaus Zum 

Kreuz, Virnsberg 
12. ς 15. Okt. 
 Kirchweih in Virnsberg 
12. Okt. 18:30 Uhr 
 Schützenverein Virnsberg 
 Kerwaschießen, Schützenhaus Virnsberg 
12. Okt. 19:30 Uhr 
 Schützenverein Virnsberg 
 3. RWK Schützenklasse, Schützenhaus 

14. Okt. 13:15 Uhr 
 Blaskapelle Virnsberg und Volkstanzkinder  
 Standkonzert und Auftritt der Volkstanzkin-

der am Kirchenvorplatz in Virnsberg 
14. Okt. 14:00 Uhr 
 Kirchweihumzug Virnsberg 
15. Okt. 09:00 Uhr 
 Schützenverein Virnsberg 
 Weißwurstfrühschoppen, Schützenhaus 
15. Okt.  19:00 Uhr 
 FFW Flachslanden 
 Übung Jugendfeuerwehr, Feuerwehrhaus 

Flachslanden 
17. Okt. 13:00 Uhr 
 Rentner-, Pensionisten- und Witwenbund 
 Weinfahrt nach Weigenheim, Abfahrt: 13:00 

Uhr, Marktplatz Flachslanden 
19. Okt. 19:30 Uhr 
 Schützenverein Virnsberg 
 2. Schießabend Königsschießen, Schützen-

haus Virnsberg 
19. Okt. 19:30 Uhr 
 Schützenverein Virnsberg 
 3. RWK Jugend- und Altersklasse, Schützen-

haus Virnsberg 
19. Okt. 20:00 Uhr 
 FFW Flachslanden 
 Kegeln, Gasthof Rose, Flachslanden 
19. Okt. 20:00 Uhr 
 Kleintierzuchtverein Flachslanden 
 Monatsversammlung, Vereinsheim 
19. Okt. Kleintierzuchtverein Flachslanden 
 Abgabe der Meldepapiere, Meldeschluss 
21. Okt. 08:00 ς 18:00 Uhr 
 Evangelische Kirchengemeinde 
 Kirchenvorstandswahl, Ev. Gemeindehaus 

Flachslanden 
23. Okt. 19:30 Uhr 
 Schützenverein Virnsberg 
 3. Schießabend Königsschießen, Schützen-

haus Virnsberg 
24. Okt. 19:30 Uhr 
 FFW Flachslanden 
 Feuerwehrübung, Feuerwehrhaus 
25. Okt. 14:30 Uhr 
 Evangelische Kirchengemeinde 
 Gemeindenachmittag, Ev. Gemeindehaus 

Flachslanden 
26. Okt. 19:30 Uhr 
 Schützenverein Virnsberg 
 4. RWK Schützenklasse, Schützenhaus 
26. Okt. 20:00 Uhr 
 Verein für Gartenbau und Landespflege 
 Vortrag: Häusliche Blumenbinderei und 

praktische Vorführung über Tischschmuck, 
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Leitung Frau Wäger, Zellrüglingen Gasthof 
Zum Schmied, Kettenhöfstetten 

27. Okt. 12:00 Uhr 
 TSV Flachslanden 
 Crosslauf, Mehrzweckhalle Flachslanden 
27. Okt. 14:00 Uhr 
 Schützenverein Virnsberg 
 Altpapierannahme, Schützenhaus, Virnsberg 
27. Okt.  18:00 Uhr 
 Schützenverein Flachslanden 
 Abholung der Schützenkönige 
27. Okt. 20:00 Uhr 
 Schützenverein Flachslanden 
 Königsball, Mehrzweckhalle Flachslanden 
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